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ist schwarz, an den Ringen branngelb. Der Falter variirt

vom zartesten weiss und silbergrau bis ins Gelbliche. Die

Weibchen sind stets grösser als die Männchen. Gleich nach-

dem sie getödtet waren, schwollen die Körper der letzteren

zuweilen auffallend an, wodurch der Leib sehr entstellt wurde.

Durchstiess ich denselben wiederholt mit feinen Nadeln, dass

die eingeschlossene Luft Ausweg fand, so erhielten sie meist

wieder ihre natürliche Grösse.

S. Nervosa fing ich einmal in den ersten Tagen des

Mai. Dass die Raupe ausschliesslich auf Euphorbia Esula

lebt, *) muss ich bezweifeln, da an der Stelle, wo ich den

Schmetterling fand, diese bei uns sehr seltene Pflanze nicht

aufgefunden wurde. Herr Superintendent Triepke erzog den
Schmetterling öfter. Bei Berlin wird die Raupe in manchen
Jahren ziemlich häufig gefunden. —

(Fortsetzung folgt.)

Crenera et ^pecieg CiircwMoeldiiflii , cum
synonymia hiijns Familiae 5 a C A. ^cllöii-

laerr, Tomus sextus pars secunda, supple-

meritiim contineiis. Parisiis apud Moret, Lipsiae

apud Fleischer. iM2. 8 maj. 495 pap;.

Durch die Güte des Herrn Verfassers ist dies Werk der

Bibliothek des Entomol. Vereins unlängst als Geschenk zu-

gegangen, und wir beeilen uns, den Freunden der Entomologie
über den Inhalt Nachstehendes mitzutheilen.

Der Verfasser fährt in der vom fünften Theile (ersten

Supplement -Bande) ab befolgten Methode fort, nemlifh die

in den früheren Theilen beschriebenen Gattungen und Arten
kurz aufzuführen, hierzu Nachträge und Verbesserungen zu

liefern, und dann neue Gattungen und Arten gehörigen

Orts einzuschalten.

Der vorliegende Band beginnt mit der

®ivis. V, Cleonideis.
Gen. 21L Cleonus Schönh. — Mit dieser Gattung wird

die früher (Tom. IL p. 226.) aufgestellte Gattung Bothy-

noderes wiederum (als Strips 2.) vereinigt. Es werden über-

haupt 204 Arten aufgeführt, worunter 95 früher nicht vor-

gekommen. Neu ist u. a. der prächtige C. imperialis Karelin

*) S. Treitschke 10. Bd. 2. Abth, S. 86.

2*
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aus Turcomanien, IJ Zoll lang. — C, glaucus Fahr, Der
C. glaucus Pajiz^ alioi'^ welchenSchönh. jetzt als C. turbatus

aufführt, ist davon verschieden. — C. major Herbst^ von
Schönh. flüher (Tom. III. p. 100.) als Larinus inquinatus
aufgenommen, ist, als ächter Cleonus, dieser Gattung einge-

schaltet worden. — C. ericeti Dahl^ von welchem das Va-
terland nicht angegeben worden, kommt nach Dahls Cataiog

(Wien 1823.) auf dem Harze vor. — Bei C, testatus,

concinmis , excoriatus^ roridus, einereus,, palmatus und
hicarinatus sind die Citate (und Abbildungen) aus Heft 173

der von Herrich-SchäfFer fortgesetzten Panzer"'schen Insecten

Deutschlands einzusclialten.

Gen. 212. Pachycerus Ghl. — 10 Arten , darunter

5 neue.

Gen. 213. Chrysolopus Germ. — 1 Art.

Gen. 214. Pelorhinus Schönh. — 5 Arten, 4 neuej

alle aus Australien.

Gen. 215. Aterpus Schönh. — 5 Australische Arten^

darunter 2 neue.

Gen. 216. L o p h o t u s Schönh. — Identisch mit der später-

hin (p. 256 ) unter No. 239. vorkommenden Gattung

Eublepharus Gay ^ Solier 5 so wie auch mit der

( rattung A e g r h i n u s Erichs, und L o p h d e s Dej. —
Von den von Gay 8f Sol. beschriebenen 4 Arten gehört

E. Roueleti (No. 2. ]>. 256.) zu L. nodipennis Hope,
Schönh, (No. 6. p. 133), und E. Gerf?ian' (No. 4. p. 257)
zu L. Eschscholtzi Schönh. (No. 4. p. 132.) — Die

Gattung Lophotus (dieser Name, als der ältere, muss

ihr verbleiben) entliält daher 8 Arten, worunter 7 von

Schönh. früher noch nicht eingeschaltet waren , und 2

jetzt von ihm zuerst beschrieben werden. (Vergl. Wiegm.
Arch. 1840. p. 257.)

Gen. 217. Gronops Schönh. — 6 Arten, worunter

5 neu. — Bei G, lunatus ist Heft 173 der Insekten

Deutschlands noch zu allegiren.

Gen. 218. Plastologus Schönh. Nov. Gen. — 1 neue

Art aus dem Kafiernlande.

Gen. 219. Hypsonotus Germ. — 43 Arten, neu dar-

unter 24. — Dem ohnehin grammatisch fehlerhaft gebil-

deten Namen H. comprimatus (No. 3. p. 143.) würde

der von Perty früher gegebene -^catheloplateus^ vor-

zuziehen sein.

Gen. 220. Lordops Schönh. — 18 Arten, neu 10.
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Gen. 221. Eurylobus Schönh. —• 5 Arten, darunter
2 neu.

Gen. 222. Listroderes Schönh. — Unter 21 Arten
12 neu.

Gen. 223. Rhyparosomus Schönh. Nov. Gen. — mit
3 neuen Arten aus Südafrika.

Gen. 224. Alophus Schönh. — 10 Arten, 4 neu.

Gen. 225. Byrsopages Schönh. Nov. Gen. — 1 neue
Art aus Kamschatka.

Gen. 226. Eupholus Guer. - Menev. Nov. Gen., mit

5 Arten aus Amboina und Neu -Guinea.

Gen. 227. Geonemus Schönh. — 16 Arten, darunter

8 neu.

Gen. 228. Strangaliodes Schönh. Nov. Gen., mit

einer neuen Art aus Chili.

Gen. 229. Leptops Schönh. — 14 Arten, darunter 9

neu. — Hierher Hipporhinus quadridens Fabr. Schönh.
(Tom. I. p. 492.)

Gen. 230. Prypnus Schönh. — 5 Arten, 2 neu.

Gen. 231. Lithinus Klug. Nov. Gen, — 2 Arten aus

Madagaskar, 1 neu.

Gen. 232. Liophloeus Germ. — 10 Arten, worunter
5 neu. *)

Gen. 233. Catoptes Schönh. Nov. Gen. — 1 Art

von Neu - Seeland.

Gen. 234. Catapionus Schönh. Nov. Gen. — 1 neue

Art von Cachemir.

Gen. 235. Barynotus Germ. — 10 Arten, 3 neu.

Gen. 236. Araphidees Schönh. Nov. Gen. — 1 Art

aus Mexico.

Gen. 237. Odontorhinus Schh. Nov. Gen. — 1 Art

aus Persien.

Gen. 238. Lepidophorus Kirby. Nov. Gen. — 1 Nord-
amerikanische Art.

Gen. 239. Eublepharus Gay & Solier. — S. oben
Gen. 216.

Gen. 240. Tropiphorus Schönh. Nov. Gen. — Aus
früher zu Barynotus gezählten Arten ( B, mercurialis

') L. Schmidtii Schönh. entdeckte ich im Juni 1829 bei Carls-

bad , wo er auf Fusswegen kroch. ( S. Entom. Zeitung 1840.

pag. 114.) Später erhielt ich ihn auch aus der Gegend von
Cassel. Er scheint sonach in den Gebirgszügen des mittlem
Deutschlands überhaupt vorzukommen.
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Fahr,, B. carinatus Müll.^ B, glohatus Hbst.^ gebil-

det. — 6 Arten, darunter 3 neu.

Gen. 241. Perperus Schönh. Nov. Gen. — 3 Arten
aus Neu - Holland.

Gen. 242. Panscopus Schönh. Nov. Gen. — 1 Art.

P. erynaceus Say^ von Schönh. früher Tom. II. p. 311.

zu Barynotus gezählt.

Gen. 243. Megalometis Schönh. ( Colobus Chevr )
Nov. Gen. — 2 Arten aus Chili.

Gen. 244. Epicaerus Schönh. — 19 Arten, darunter

3 neu.

Gen. 245. Minyops Schönh. — 7 Arten, 3 neu. Bei

M. carinatus ist Heft 173. der Insekten Deutschlands

zu citiren.

Gen. 246. Rhy tidophloeus Schönh. Nov. Gen. —
Typus: Ä. albipes Oliv.^ der früher (Tom. I. p. 491.)

als Hipporhinus id. beschrieben ward.

Gen. 247. Bastactes Schönh. Nov. Gen, — 1 neue

Art aus Brasilien.

Hivis. VI. Molytides.

Gen. 248. Lepyrus Germ. — 5 Arten, 3 neu.

Gen. 262. Procas Steph. Nov. Gen.' (Nach p. 386.

not. 1. hier einzuschalten.) •— 2 bereits bekannte Arten,

worunter Cure, pictpes Marsh. — Der als dritte Art

aufgeführte P. pyrrhodactylus Marsh, ist nach einem

abgeriebenen Stücke von Phytonomus rumicis Linn. be-

schrieben, und fällt daher als eigene Art fort. (Vergl.

Entom. Zeitung 1842. S. 100.)

Gen. 249. Tanysphyrus Germ. — 1 Art.

Gen. 250. Hylobius Schönh. — 20 Arten, 1 neu.

Gen. 251. Cepurus Schönh. — 1 Art.

Gen. 252. Molytes Schönh. — 7 Arten. •—
• M.Corona-

tus ist übrigens nicht von Latreille, sondern von Fourcroy

zuerst unter diesem Namen beschrieben worden.

Gen 253. Trysibius Schh. Nov. Gen. — Aus Arten

von Molytes gebildet (z. B. tenebrioides Pall.^ Olivieri

Schönh.) — 4 Arten, 2 neu.

Gen. 254. Anis o rhy nchus Schönh. Nov. Gen. —
7 Arten, worunter die früher zu Molytes gezogenen:

A. Bajulus Oliv.; Sturmii Schönh.; barbarus Schh.

und Monachus Germ. — Bei letzterem ist noch Heft

173 der Insekten Deutsclüands zu citiren.
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Gen. 255. Leiosomus Kirby. Nov. Gen. — Aus den
kleineren bisher zu Molytes gerechneten Arten: ovatu-

lus Clairv. und cribrum Meg, u. s. w., gebildet. Zu
No. 3. L. tmpressus Schönh. *) gehört das Tom. IL

p. 356. zu M. ovatulus gezogene Citat : Curculio de-

flexus Panz, Ent. Germ. 310. 64., und der Panzersche

Name, als der fr ü h e r e , wird der Art verbleiben müssen.

Gen. 256. Adexius Schönh. — 1 Art.

Gen. 257. Plinthus Germ. — 20 Arten, darunter 9

neu. — Bei P. Tischen und P, cnliginosus sind noch
die Citate aus dem Heft 173. der Insekten Deutschlands

einzuschalten.

Gen. 258. Scotasmus Schönh. Nov. Gen. — 1 Art

aus Neu -Holland.

Gen. 259. Cylindrorhinus Guer. Nov. Gen» — Nach
Guerin hier aufgenommen. 1 Art aus Neu -Holland.

Gen. 260. M a c r o t a r s u s Schönh. N o v. G e n. — 5 Arten

aus Mittel - Asien.

Gen, 261. P h y t o n o m u s Schönh.— 98 Arten, worunter

48 neu. — P. Philanthus Oliv., früher zu P. punctatus

Fabr. gezogen, ist eigne Art. — Wir nehmen Veran-

lassung, hier die Bemerkungen u. Berichtigungen Germar's

(Entom. Zeit. 1842. p. £00. u. f.), welcher namentlich

die ihm nach Walton zugesendeten, nach Marsham, Kirby

und Stephens genau bestimmten Stücke Englischer Arten
untersuchen konnte, einzuschalten :

No. 51. P. Pollux Fabr. — Zu ihm gehört als

Abart b. P. palustris Leach. Steph., welcher unter

No. 91 vorkommt, und folglich als eigne Art weg-
fällt. — Ferner gehört zu ihm als Abart c. P. alter-

nans Steph.^ unten No. 76, welcher als eigne Art
ebenfalls zu löschen ist ; — dann die Hypera Kunzii
Steph. (verschieden von P. Kunzii Ahr. Schönh.^

unter No. 73.) 5 endlich der unter 75 vorkommende
P. Julinii Sahlb.

No. 76. P. murinus Fabr. — Zu ihm gehört Hy-
pera straminea Steph., von Schönh. als var. ^ zu
P. Metes gezogen ; — ferner gehört zu ihm Hypera
sublineata Kirby Steph\ (No. 92.), dann Hypera

*} Dies Käferchen kommt auch in der Gebirgsgegend um Dresden
vor, wo er nach Herrn Märkels Mittheilung nebst L. ovatulus
in Felsenthälern auf Laubmoosen (z. B. Mnium) lebt, jedoch
selten ist.
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picipes Steph. (No. 95), nicht minder Hypei^aphaeopa
Steph. (No. 97.) • endlich Hypera haemorrhoidalis

Steph., — welche Arten als solche daher zu strei-

chen sind.

No. 70. P. polygom Fahr. — Hypera canescens

und viciae Steph. (Schönh. No. 89.) gehören luirher,

und fallen als eigene Arten fort.

No. 79. P. Meles Fabr. — Dass Hypera straminea
Steph. nicht hierher, sondern zu No. 69 gehöre , ist

bereits oben bemerkt worden. — Der als var. y.

(Tom. II. p. 390.) hierher gezogene Cure, trilineatus

Marsh, bildet dagegen eine selbstständige und einzu-

schaltende Art, nehmlich :

P. trilineatus Marsh. Ent. Brit. I. 'Z^S. 90., wozu
gehören : Cure, dissimilis var. major Herbst Col.

VI. 290. 261.; ferner Hypera borealis Germ. Magaz.

IV. 839. 7. und Hypera trifolii Steph. lllustr. IV.

99. 20.; Man. 238. 1863.

No. 83. P, dissimilis Herbst. — Hierher Hypera
fulvipes Steph. (Schönh. No. 96.), welche sonach

als eigne Art fortfällt.

Gen. 262. Procas Steph. — s. oben hinter Gen. 248.

Gen. 263. Coniatus Germ. 5 Arten, 1 neu.

IdiviiS. VII. Byrsopsides.

Gen. 264. Lithodus Germ. (Thecestemus Say.) —
1 Art.

Gen. 265. Byrsops Schönh. — 25 Arten , worunter
13 neu.

Gen. 266. Synthocus Schönh. Nov. gen. — 5 neue
Arten aus Süd - Africa.

Gen. 267. Eupages Schönh. — 5 Arten, darunter 4

neu; alle aus Süd -Africa.

Gen. 268. Perieges Schönh. Nov. Gen. — 1 Art vom
Kaukasus.

Gen. 269. Brotheus Steph. — 1 Art der Cure, por-
catus Marsh.

Gen. 270, Rhytirhinus Schönh. — 20 Arten, 11 dar-

unter neu.

Gen. 271, Borborocoetes Schönh, Nov. Gen. —
1 Art aus Persien.

Gen. 272. Spartecerus Schönh. — 3 Arten, darunter

2 neu.
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Gen. 273. Hypocolobus Schönli. Nov. gen. — 20
neue Arten, sämmtlich ans Süd - Afrika,

Gen. 274. Epipedus Schönh. Nov. gen. — 1 neue

Art von Cayenne.

"Wir wünschen dem bis soweit gediehenen Werke , das

von seltenem Fleisse und ungewöhnlicher Assiduität des ver-

ehrungswerthen bert^its hoclibetagten Herrn Verfassers und
seiner Mitaibeiter Zeugniss giebt , im Interesse der Wissen-

schaft von Herzen ferneren Fortgang ;
— wir besorgen je-

doch, dass dieser Fortgang mindestens sehr verzögert werden
dürfte, da abgesehen von dem stets zufliessenden neuen Ma-
terial, der Herr Verfasser selbst (ia dem Vorworte) den
Verlust zweier sehr thätiger Mitarbeiter, des verewigten Gyl-

lenhal und des, an fernerer Theilnahme durch Dienstgeschäfte

behinderten Herrn Staatsraths v. Fahräeus, beklagt, und ein

dritter ebenfalls sehr thätiger Mitarbeiter, Herr Capitain und
Professor Bohemarm, durch seine kürzlich erfolgte Anstellung

als Intendant für das Königl. Entomologische Museum zu
Stockholm ebenfalls an kräftiger fernerer Theilwahme behin-

dert sein dürfte. Möchten sich doch tüchtige jüngere schwe-
dische Entomologen bereit finden, den Herrn Verfasser zu
unterstützen! Regier.-Rath Schmidt.

Berichtigungen und Nachträge

zu Herrn Director Dr. Suffrians \uisatz
über die

Gr y F i n e n.
(Vergl. No. 10. u. 11. d. Entomol. Zeitung 1842.)

Die Vergleichung mehrerer Original - Exemplare der in
Heeres Fauna Col. Helvet. I. 166. beschriebenen Gyrinus-Arten,
welche ich der gefälligen Mittheilung des Herrn Professor
Heer in Zürich verdanke, setzt mich in den Stand, schon
jetzt einige Zusätze zu meiner in No. 10. und 11. der vor-
jährigen Zeitung befindlichen Abhandlung über die deutschen
Gyrinen mitzutheilen , und ich verbinde damit zugleich die
Berichtigung einiger sinnentstellender Druckfehler, welche
als leidige Folge meiner unleserlichen Handschrift in der ge-
nannten Abhandlung stehen geblieben sind.

S. 226. Z. 33. »Von G. natator habe ich vor Jahren
einmal eine Masse von Larven auf im Wasser verfaulten
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